
Olpe spielt nicht mehr mit, während die Nachbarstadt 
Drolshagen aufblüht; der SBO verliert einen Verein. 
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Und wieder ein Verein weniger 
SBO – Schachfreunde Olpe lösen sich nun offiziell auf – Stefan Kleine wechselt nach Attendorn 

 

 

bs. OLPE. Die inoffizielle „Hauptstadt“ des 
Sauerlandes, Olpe, hat seit Neuestem keinen 
Schachverein mehr. Die Schachfreunde Olpe, 
die von der Bezirkszugehörigkeit her dem 
Schachbezirk Oberberg angehörten, gibt es 
nicht mehr. Jahrelang hatte der Vorsitzende 
Stefan Kleine als einziges aktives Mitglied den 
Verein am Leben gehalten, in der Hoffnung, 
durch Werbemaßnahmen und der Übernahme 
von Bezirksturnieren wieder einen adäquaten 
Spielbetrieb zu ermöglichen. 
   Olpe war zu Glanzzeiten mit seiner 
Mannschaft auf Verbandsebene zu finden. 
Durch Wechsel zu anderen Vereinen und 
altersbedingten Rückzügen schrumpften die SF 
Olpe immer weiter. Die letzten Jahre dann 
hielt Kleine die Fahnen des Klubs hoch. Auch 
das Angebot, neben Schach auch Bridge im 
Olper Lyzeum zu spielen, stieß auf wenig 
Interesse. So gab Kleine vor Kurzem die 
Bemühungen auf und wechselte zu den 
Schachfreunden Attendorn, die in der neuen 
Saison in der Verbandsklasse antreten. 
   Die Zahl der Schachvereine bei uns ist auf elf 

gesunken. Damit setzt sich ein Trend fort, der 
auch in anderen Bezirken Südwestfalens um 
sich greift: Kleine Vereine haben es heuer 
schwerer, ihre Mitglieder zu halten und auch, 
überhaupt zu existieren, weil – wie auch in 
anderen Sportarten zu beobachten ist – die 

großen Vereine attraktive Angebote offerieren, 
um gute Spieler aus den kleinen Klubs zu 
gewinnen: Prominentes, aktuelles Beispiel sind 
die Wechsel von Ophelia und Aaron Köllner 
vom Heimatklub Bergneustadt/Derschlag nach 
Hamburg beziehungsweise Bochum, wo seit 
ein paar Jahren das große Talent Ruben spielt. 
   Bei allen „ideellen“ Vorteilen, Schach im 
Oberbergischen zu spielen, bleibt zu 
konstatieren: Mit den attraktiven Angeboten 
großer Vereine ist es schwer, mitzuhalten. Und 
es wird immer schwerer. Die Aufbauarbeit vom 
Nachwuchs ist mühsam, sollte aber 
angegangen werden, um der Erosion 
entgegenzuwirken. Damit es kein „Kampf 
gegen Windmühlen“ wird, sollten alle im 
Verein mitziehen und unterstützen. Die Kinder 
merken dann, dass sie willkommen sind und 
Unterstützung erfahren. Und die Aussichten, 
nicht im Wettbewerb den Spaß zu verlieren, 
sondern aufgebaut zu werden, wenn man mal 
verliert, sind vielleicht für die Entwicklung und 
das Selbstverständnis evidenter als mit 
Bezahlung geködert zu werden. 

        



PR-Aktionen im Oberbergischen kommen gut an   
Forum Schach Masters, Roseturnier, Lange Nacht: Bezirk und Vereine werden aktiv 

 
 

 
 

 
 
 

 



Schnellschachturnier im Forum zieht Interessenten an 
   

bs. GUMMERSBACH. Zum ersten Mal richtete 
der Schachbezirk Oberberg im Juni ein 
Schnellschachturnier aus: Austragungsort war 
das 2015 eröffnete „Forum Gummersbach“, ein 
Kaufhaus mit verschiedenartigen Geschäften, 
so wie es inzwischen viele Städte haben. 
Vorbild für dieses oberbergische Event war der 
„CityGalerie-Cup“, ein Turnier in Siegen, das 
ebenfalls in einem solchen Kaufhaus 
veranstaltet wurde.  
   Und doch wussten die Verantwortlichen nicht 
im Detail, was auf sie zukommt, also, ob das 

Turnier ankommt und letztlich den 
gewünschten Effekt erzielt: Mitglieder für die 
oberbergischen Vereine zu werben. 
   Am Ende von sieben Schnellschach-Runden 
wurde der in Lindlar passiv gemeldete Philipp 
Schmitz Turniersieger, mit 6,5 Punkten. 
Wichtiger war dem Veranstalter aber die Zahl 
von 48 Teilnehmern, für die Premiere dieses 
Turniers eine gute Zahl. Und auch die 
Tatsache, dass SpielerInnen, die nicht schon in 
oberbergischen Vereinen beheimatet sind, 
teilgenommen haben, erfreut alle, die an der 

Organisation und Durchführung beteiligt 
waren. Außerdem war das Turnier schon 
deshalb ein Erfolg, weil es  Menschen gab, die 
shoppen gehen wollten und sich spontan an 
eines der freien Bretter setzten, um eine 
Freundschaftspartie zu spielen. 
   Insgesamt also ein Ereignis, um das 
Schachspielen selber zu fördern und auch, um 
auf den Schachbezirk Oberberg aufmerksam zu 
machen. Eine Wiederholung ist erwünscht, vor 
allem, um das oberbergische Schach dauerhaft 
in den Köpfen von Menschen zu verankern.    

 
Beim „Roseturnier“ gewinnt erstmals die linke Seite  
 
as. DROLSHAGEN. Bereits zum 3. Male 
richtete der Schachverein Turm Drolshagen 
sein Roseturnier aus. Bei äußerst warmen 
Wetterbedingungen trafen sich die 
Drolshagener Schachspieler sowie 
Schachfreunde aus nah und fern unter neuem 
Zeltdach um bei diesem Spaß-Turnier 
teilzunehmen. Nach 4 Runden Schnellschach 

„musste“ Drolshagener 1. Vorsitzender Andreas 
Schell der „linken Seite“ zum Sieg gratulieren. 
Diese Mannen feierten ausgelassen ihren 
ersten Sieg und konnte damit auf 1:2 
verkürzen! Das nächste Mal in 2 Jahren 
verspricht echte Spannung. Gleichzeitig 
wurden unter allen Gastspielern 3 Preise 
ausgelobt. Hier konnte ein Jugendspieler aus 

Drolshagen ein Schachbuch sein Eigen nennen, 
Guido Korb und Jens Frase nahmen freudig 
eine Flasche geistigen Inhalts in Empfang. 
Turm Drolshagen bedankt sich bei allen 
Spielern und freut sich schon heute auf die 4. 
Auflage in 2020! 

 
Öffentliches Schachspielen zeigt Wirkung 
 
bs. MORSBACH. Der Schachverein Morsbach 
zeigte sich zufrieden mit dem Ergebnis von 
insgesamt drei Sommerevents: Zweimal gab es 
eine Ferienspaß-Aktion in und vor der 
Gemeindebücherei im Rathaus. Beim zweiten 
Mal, gleichzeitig mit der „Langen Nacht der 

Republik“, bei der das Zentrum Morsbachs in 
eine Partymeile verwandelt wurde, kamen viele 
Interessenten. Drei Tage später wurde dann 
der Trainingsabend auf den Rathausplatz 
verlegt, auch dort stiegen einige Jugendliche 
ins Spiel ein und signalisierten, mal beim 

Training vorbeizuschauen. Gut möglich, dass 
der neu gewählte Jugendleiter vom SV 
Morsbach, Ralf Czwalinna, einiges zu tun 
bekommt. 
   Insgesamt waren die Aktionen gelungen, um 
eine Schachjugend in Morsbach aufzubauen.      



■ Bezirksliga 2018/2019 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 

1. Runde – 22.09.2018 
 
Lindlar II – Windeck    ___:___ 

Morsbach I – Gummersbach    ___:___ 

Kierspe II – Schnellenbach   ___:___ 

Drolshagen II – Drolshagen I   ___:___ 

2. Runde – 10.11.2018 
 

Windeck – Drolshagen I  ___:___ 

Schnellenbach – Drolshagen II   ___ : ___ 

Gummersbach – Kierspe II   ___ : ___ 

Lindlar II – Morsbach I    ___ : ___ 

3. Runde – 01.12.2018 
 
Morsbach I – Windeck   ___ :___ 

Kierspe II – Lindlar II   ___:___ 

Drolshagen II – Gummersbach ___ :___ 

Drolshagen I – Schnellenbach   ___ : ___ 

4. Runde – 19.01.2019 
 
Windeck – Schnellenbach   ___:___ 

Gummersbach – Drolshagen I   ___:___ 

Lindlar II – Drolshagen II  ___:___ 

Morsbach I – Kierspe II   ___:___ 

5. Runde – 09.02.2019 
 
Kierspe II – Windeck    ___:___ 

Drolshagen II – Morsbach I  ___:___ 

Drolshagen I – Lindlar II  ___:___ 

Schnellenbach – Gummersbach   ___:___ 

6. Runde – 16.03.2019 
 
Windeck – Gummersbach      ___:___ 

Lindlar II – Schnellenbach   ___:___ 

Morsbach I – Drolshagen I     ___:___ 

Kierspe II – Drolshagen II   ___:___ 

7. Runde – 06.04.2019 
 
Drolshagen II – Windeck   ___:___ 

Drolshagen I – Kierspe II  ___:___ 

Schnellenbach – Morsbach I   ___:___ 

Gummersbach – Lindlar II   ___:___ 

In der Bezirksliga wird an acht Brettern pro Mannschaft gespielt. Alle Begegnungen 

beginnen samstags um 16 Uhr. Der Meister hat das Recht, in die Verbandsklasse 

aufzusteigen. Die Anzahl der Absteiger ergibt sich aus den Absteigern aus der 

Verbandsklasse.  
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■ Bezirksklasse 2018/2019 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Runde – 01.09.2018 
 
Marienheide II – Morsbach II  ___:___ 

Bergneustadt/D. III – Wiehl II   ___:___ 

Kierspe III – spielfrei   

2. Runde – 29.09.2018 
 
Morsbach II – Bergneustadt/D. III ___:___ 

Kierspe III – Marienheide II   ___:___ 

Wiehl II – spielfrei   

 

3. Runde – 03.11.2018 
 
Bergneustadt/D. III – Kierspe III ___:___ 

Wiehl II – Morsbach II   ___:___ 

Marienheide II – spielfrei 

6. Runde – 12.01.2019 
 

Morsbach II – Marienheide II  ___:___ 

Wiehl II – Bergneustadt/D. III  ___:___ 

Kierspe III – spielfrei      ___:___ 

5. Runde – 15.12.2018 
 
Wiehl II – Marienheide II  ___:___ 

Morsbach II – Kierspe III  ___:___ 

Bergneustadt/D. III – spielfrei    ___:___ 

4. Runde – 17.11.2018 
 
Kierspe III – Wiehl II    ___:___ 

Marienheide II – Bergneustadt/D. III ___:___ 

Morsbach II – spielfrei    

 

7. Runde – 02.02.2019 
 

Bergneustadt/D. III - Morsbach II ___:___ 

Marienheide II – Kierspe III  ___:___ 

Wiehl II – spielfrei      ___:___ 

8. Runde – 16.02.2019 
 

Kierspe III – Bergneustadt/D. III  ___:___ 

Morsbach II – Wiehl II  ___:___ 

Marienheide II – spielfrei     

9. Runde – 30.03.2019 
 

Wiehl II – Kierspe III   ___:___ 

Bergneustadt/D. III – Marienheide II ___:___ 

Morsbach II – spielfrei     

10. Runde – 04.05.2019 
 

Marienheide II - Wiehl II   ___:___ 

Kierspe III – Morsbach II  ___:___ 

Bergneustadt/D. III – spielfrei     

In der Bezirksklasse wird an sechs Brettern pro Mannschaft in Hin- und Rückrunde 

gespielt. Alle Begegnungen beginnen samstags um 16 Uhr. Der Meister hat das Recht, 

in die Bezirksliga aufzusteigen. 
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■ Viererpokal 2018/2019 
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■ Termine der Saison 2018/2019 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bezirkseinzelmeisterschaft 
(siehe Ausschreibung) 

 

1. Runde: 14.09.2018 

2. Runde: 12.10.2018 

3. Runde: 09.11.2018 

4. Runde: 14.12.2018 

5. Runde: 11.01.2019 

6. Runde: 08.02.2019 

7. Runde: 08.03.2019 

 

jeweils freitags, 19 Uhr in Gummersbach 

Bezirkspokaleinzelmeisterschaft 
der Herren und der Jugend 

 

1. Runde: 16.09.2018 in Gummersbach 

2. Runde: 14.10.2018 in Gummersbach 

oder vorher nach Vereinbarung 

3. Runde: 08.11.2018 in Gummersbach 

oder vorher nach Vereinbarung 

4. Runde: 09.12.2018 in Gummersbach 

oder vorher nach Vereinbarung 

 

jeweils sonntags, 14 Uhr  

Bezirksblitzmann-

schaftsmeisterschaft 
 

Sonntag, 17.02.2019 um  

11 Uhr in Drolshagen. 

Anmeldung bis Montag, 

11.02.2019 beim Spielleiter 

Christian Olsson erforderlich.  

 

Blitzeinzel 
Sonntag, 13.01.2019 um  

11 Uhr in Drolshagen 

Bezirksschnellschach- 

einzelmeisterschaft 
 

Samstags im Forum Gummersbach; der 

Termin wird noch bekannt gegeben;  

7 Runden mit 15 Minuten Bedenkzeit 

 

 

Jugendmannschaftsmeisterschaft 

 

1. – 3. Runde: 26.01.2019 um 14 Uhr in Drolshagen 

4. – 6. Runde: 23.02.2019 um 14 Uhr in Bergneustadt  

7. – 9. Runde: 23.03.2019 um 14 Uhr in Kierspe  (im Anschluss Jugend-Blitz-MM) 

 

Schnellpartien mit 30 Min. Bedenkzeit; bei bis zu vier Mannschaften Rundenturnier 

mit langer Bedenkzeit. Anmeldung bis 21.01.2019 bei Wolfgang Tietze. 
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� Auf der Bezirksjahreshauptversammlung wurde der Vorstand bis auf eine Ausnahme wieder gewählt: Wolfgang Tietze übernimmt auch das Amt das 
Jugendleiters. 

 
 
 

■ Ordnung Verbandsliga + Verbandsklasse Süd  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendblitzeinzel-

meisterschaft 
 

Am Sonntag, den 

13.01.2019  um 11 Uhr in 

Drolshagen 

 

gemeinsam mit der 

Blitzeinzelmeisterschaft 

 der Senioren 

Jugendeinzelmeisterschaft 
 

1. Runde: 07.10.2018 um 14 Uhr in Drolshagen 

2. Runde: 04.11.2018 um 14 Uhr in Bergneustadt 

3. Runde: 03.12.2018 um 14 Uhr  in Kierspe 

 

Gesamtbedenkzeit: max. 1 ½ Stunden oder mit Zeitkontrolle nach 1 Stunde für 

20 Züge nach Keizer System. 

 

Es wird eine Gruppe geben, wo Schnellschachpartien mit einer Bedenkzeit bis 

max. 30 Minuten gespielt werden. Bei jeder einzelnen Runde kann die Gruppe 

auch gewechselt werden.  

Verbandsliga 
 

SV Bergneustadt/Derschlag I 

Verbandsklasse Süd 
 

SV Kierspe     SC Marienheide 

SV Bergneustadt/D. II   SK Meinerzhagen 

SF Lindlar      SV Wiehl 
n  
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Spannender Sizilianer: Héctor Ortiz Pérez 
(links) musste sich nur Turniersieger Marc 
Schulze geschlagen geben. Es war ein klasse 
Turnier für den neuen Morsbacher.  

Morsbachs Ortiz Pérez verkauft sich teuer  
VEM – Bester SBOler mit drei aus fünf – Schneider mit 2,5, Hemmings mit 1,5 Punkten 

 

 

PLETTENBERG. Von Benedikt Schneider 
remiere mit zwei Morsbachern und 
Premierenmodus: Die Verbandseinzel-
meisterschaft zeigte Mitte Juni ihr 

neues Gesicht, ein durchaus ansehnliches. 
Die Spielbedingungen im sauerländischen 
Plettenberg waren optimal: Die 
Plettenberger haben ein eigenes Spiellokal, 
das genügend Platz und schönes Ambiente 
bot. Dazu wurden Speisen und Getränke zu 
günstigen Konditionen angeboten.  
   Dass am Ende ein Plettenberger 
Turniersieger wurde, überraschte nicht 
wirklich, war Marc Schulze doch als Favorit 
ins Turnier gegangen. Ihm gelangen 4,5 Punkte 
aus fünf (ebenfalls eine Neuerung) Partien. 
Dabei musste er aber fast bis zum letzten Zug 
zittern, denn Thomas Windfuhr hätte noch 
gleichziehen und selber Verbandseinzelmeister 
werden können. Doch Héctor Ortiz Pérez, der 
Morsbacher mit Premiere, gab alles und 
erreichte ein Remis; so erzielte Windfuhr vier 
Zähler. 
   Überhaupt war es gutes Turnier für Ortiz 
Pérez: Er startete optimal mit Siegen gegen 
Drolshagens Martin Hemmings, der kurzfristig 
einsprang, und das Iserlohner Jugendtalent 
Dimitrij Marchenko. Nach einem Remis gegen 
Helmut Hermaneck kam es in der 
Vorschlussrunde dann zum Showdown gegen 
Schulze, was er leider als Weißer im Sizilianer 

trotz heftiger Gegenwehr verlor. Das Duell 
gegen Windfuhr haben wir bereits beschrieben. 
Ortiz Pérez belegte am Ende den 3. Platz.  
   Benedikt Schneider kam ebenfalls gut ins 
Turnier: Nach über fünf Stunden Spielzeit und 
125 Zügen kam die Punkteteilung mit Helmut 
Hermaneck zustande: Am Ende war es auch 
theoretisch remis. Eine unnötige Niederlage 
gegen Walder Cordes zeigte, wie eng das 

Teilnehmerfeld leistungsmäßig beieinander 
war, denn der Sieg gegen Schneider sollte sein 
einziger Punkt bleiben. Im Derby dann erzielte 
Schneider gegen Hemmings den ersten Sieg in 
einer schönen Partie. Am letzten Tag machte 
Schneider dann zweimal schnell remis und 
wurde Achter. 
   Hemmings erzielte 1,5 Punkte nach einem 
Remis gegen Stefan Paschkewitz und einem 
Sieg gegen Cordes. 
   Wichtiger war: Es wurden Freundschaften 
geschlossen. Die Oberberger Ortiz Pérez und 
Hemmings fanden schnell Gemeinsamkeiten 
und kamen gut ins Gespräch. Den 
Samstagabend verbrachten die SBOler in 
einem Biergarten und waren fröhlich. 
   In diesem Jahr gibt es keine „geschlossene“, 
sondern eine offene NRW-Meisterschaft, und 
zwar wahrscheinlich  im Rahmen des 
Paderborner Schachtürken-Cups zwischen den 
Jahren. Der Vorteil von Turniersieger Schulze 
ist, dass er 100 Euro Verbandszuschuss erhält, 
wenn er in Paderborn mitspielt. 
   Insgesamt war es ein gut gemachtes Turnier, 
auch im Hinblick auf den Fischer-Modus. 
Vielleicht wird die Verbandseinzel-
meisterschaft im nächsten Jahr wieder in 
Plettenberg ausgetragen. Und vielleicht gibt es 
dann wieder ein stärkeres Teilnehmerfeld. 
              

 
 
 

P
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■ Mannschaftsaufstellungen Saison 2018/2019  
 

 

���� Siehe nächste Seite 
 
 
 
 

Viele sind hartnäckig in 
bezug auf den einmal 
eingeschlagenen Weg, 

wenige in bezug auf das 
Ziel. 

 
Friedrich Nietzsche 
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Einladung  

zur 

BEM 2018/19 

 
 
 
 
 

 

 

Liebe Schachfreunde  

 

Zur diesjährigen Bezirks-Einzelmeisterschaft  möchte ich Euch alle herzlich einladen.  

Teilnahmeberechtigt sind alle im Schachbezirk gemeldeten aktiven, sowie interessierte passive  und vereinslose Spieler. 
 

 

Vier Bemerkungen vorab: 
 

1. Auch in diesem Jahr wird aus organisatorischen Gründen die Anmeldefrist begrenzt. Alle Interessenten müssen sich bis  

Fr. 31.08.2018 anmelden.  

2. Bei unentschuldigtem Fehlen wird eine Strafe von 15 € erhoben. 
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3. Auch in dieser Saison wird nach dem Fischer-Modus  gespielt. Das bedeutet, die Notationspflicht bleibt bis zum Ende der 

Partie bestehen. 

4. Die Leitung an den Wettkampftagen wird von einem neutralen Schiedsrichter übernommen. 

 

Die voraussichtlichen Termine (immer Freitags) :  Änderungen sind vorbehalten. 

 

1. Runde : 14.09.2018  

2. Runde : 12.10.2018  

3. Runde : 09.11.2018  

4. Runde : 14.12.2018  

5. Runde : 11.01.2019  

6. Runde : 08.02.2019  

7. Runde : 08.03.2019  

 

 

Spielort : 

Vereinslokal des SV Gummersbach; (Seniorentreff) Rathausplatz 3  

 

Turnierleiter :  

Guido Korb (Tel.: 02265/8829; Mobil: 0162 9139480;  E-Mail :  getraenke-korb@t-online.de ) 
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Schiedsrichter:  

Andreas Schell (Drolshagen) 

 

Turniermodus :  

5-7 Runden Schweizer System (Abhängig von der Teilnehmerzahl) 

 

Bedenkzeit:  

75 Minuten / 30 Züge und 25 Minuten für den Rest de r Partie !!! plus Zeitinkrement von 30 Sekunden ab dem ersten Zug! 

(Fischer Modus)  

 

Regeln:  

Es gelten die aktuellen FIDE Regeln.  

Gemäß Artikel 9.1.1 der FIDE-Regeln wird für dieses Turnier festgelegt, dass vor dem 15. Zug ohne Zustimmung des 

Schiedsrichters kein Remis vereinbart werden darf. 

 

Spielbeginn:  

jeweils 1900 Uhr (zugelassene Verspätung max. 30 Minuten vom tatsächlichen Spielbeginn an gerechnet.). Nach vorheriger 

Absprache mit dem Turnierleiter sind Abweichungen möglich. 

 

Meldeschluss :  

Alle Interessenten melden sich bis spätestens 31.08.2018 (Ferienzeit beachten !!!) telefonisch, mündlich oder per E-Mail 

beim Turnierleiter an.  
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Über die Teilnahme von Interessenten, die sich verspätet anmelden, entscheidet der Turnierleiter. 

 

Sonstiges:  

Alle Teilnehmer geben bei der Anmeldung ihre aktuelle DWZ, Telefonnummer  und sofern vorhanden ihre E-Mail Adresse  an. Es 

wird eine Telefonliste erstellt damit bei Terminproblemen eine Terminabsprache leichter möglich sind.  

Alle Teilnehmer die eine E-Mail-Adresse angeben haben, sind aufgefordert  wenigsten 1x täglich in ihr E-Mail-Postfach zu schauen. 

Partien können bei Terminschwierigkeiten vorgespielt  werden. Die Ergebnisse sind mir bis spätesten 17 Uhr des jeweiligen 

Spieltages telefonisch oder per Mail zu melden. Kommen Partien nicht zustande, entscheidet der Turnierleiter über das Ergebnis. 

Nachspielen ist grundsätzlich nicht möglich. Über Ausnahmen entscheidet der Turnierleiter. 

Ebenso geben alle, einem Verein angehörigen Teilnehmer, eine Erklärung ab, ob sie ggf. bereit sind an der Verbands-

Einzelmeisterschaft 2019 (VEM) teilzunehmen.  

 

Sonderregeln  

Wie gewohnt besteht die Möglichkeit auch Partien der ersten Runde vorzuspielen.  Die Spieler die zur 1. Runde vorspielen 

müssen oder sich als "Vorspieler" zur Verfügung stellen, teilen dieses dem Turnierleiter bei der Anmeldung mit. Die Auslosung wird 

dann entsprechend vorgenommen und die betroffenen Spieler finden einen Termin vor dem 14.09.2018 um die Partie auszutragen. 

Es besteht die Möglichkeit dazu auch während des Freitagstrainings die Räumlichkeiten in Gummersbach zu nutzen. (Bitte vorher  

Kontakt mit Christian Olsson aufnehmen). Das Ergebnis ist mir dann frühzeitig mitzuteilen (s. Sonstiges).  

Treten während des Wettkampfes Regelfragen auf, ist der Schiedsrichter hinzu zu ziehen. Sollte dieser nicht anwesend sein wird 

diese Aufgabe vom Turnierleiter übernommen. Dabei gilt dann die übliche Vorgehensweise: 

1. Sollte ich zu diesem Zeitpunkt am Zug sein, halte ich die Uhren an und kläre die Angelegenheit. Nach der Klärung setze ich 

meine Uhr wieder in Gang und die Partie wird fortgesetzt. 
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2. Sollte mein Gegner am Zug sein geht die Partie solange weiter bis dieser seinen Zug ausgeführt hat. Dieser hält dann die 

Uhr an bis ich wieder am Brett bin. 

Das Handy des Turnierleiters bleibt während des Turniers immer eingeschaltet. 

Ansonsten dürfen, entsprechend FIDE Art. 11.3.2.1 Handys oder andere elektronische Kommunikationsmittel im Spielbereich 

mitgeführt werden, müssen aber ausgeschaltet sein. Über Ausnahmeregelungen entscheidet der Schiedsrichter. 

Teilnehmer, die nicht Mitglied in einem der im Bezirk gemeldeten Schachvereine sind, können wohl das Turnier gewinnen, aber 

nicht Titelträger werden.  

 

Wertung:  

Die Ergebnisse werden zur DWZ-Auswertung eingereicht. 

Für die Titelvergabe wird bei Punktgleichheit mehrerer Spieler zuerst der direkte Vergleich herangezogen, dann folgt die 

Buchholzwertung und danach die Feinwertung.  

Die beiden Bestplatzierten Vereinsspieler qualifizieren sich für die VEM 2019.  Sollten diese nicht an der VEM teilnehmen wollen, 

werden die Teilnehmer berücksichtigt die bei der Anmeldung eine Teilnahmebereitschaft angekündigt haben. 

 

Auf eine rege Teilnahme freut sich Euer Turnierleiter  

Guido Korb 
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Gewünschte Anmeldedaten  

 

1. Name  :  

2. Vorname  :  

3. DWZ : 

4. Verein :  

5. Telefonnummer  :  

und/oder 

6. Handynummer :  

und/oder 

7. E-Mail Adresse :  

8. Bereitschaft Teilnahme an VEM :       ja                       nein  

9. Bereitschaft zum Vorspielen     :        ja                         nein  
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Nr. Name Vorname Verein DWZ  

1 Brandt  Oliver Kierspe 1464 

2 Bukowski Klaus-Jürgen Bergnst./Dersch. 1683 

3 Bury  Arnold Gummersbach 1476 

4 Hamburger  Tiberiu Bergnst./Dersch. 1649 

5 Harnischmacher  Jürgen Drolshagen 1549 

6 Haugg Gerhard Lindlar 1398 

7 Kals Leo Lindlar 1684 

8 Khan Tuhin Bergnst./Dersch. 1533 

9 Korb Guido Morsbach 1715 

10 Kramer Herbert Drolshagen 1558 

11 Lehmann Holger Wiehl 1779 

12 Margenberg Volker Wiehl 1695 

13 Olsson Christian Gummersbach 1755 

14 Pfennig Konstantin Drolshagen 1724 

15 Pfennig Martin Drolshagen 1536 

16 Schmidt Artur Morsbach 1432 

17 Schürmann Ralf Kierspe 1823 

18 Thiemann Oliver Meinerzhagen 1468 

19 Glöckl Simon Bergnst./Dersch. 1289 

20 Walotka Uwe Lindlar 1626 

21 Özcelik Ali Gummersbach 1660 

 

Aktueller Stand 
Teilnehmer BEM 
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Seminar für Mannschaftführer 
 

Wann: 08.09.2018 
Wo: Gummersbach, Spiellokal des SV Gummersbach (Seniorentreff) 
Rathausplatz 3 
Beginn: 14.00 Uhr 
Ende: ca. 17.00 Uhr (oder später) 
 

� Grundsätze der Fide-Regeln 
� Änderungen der Fide-Regelungen zum 01.01.2018 
� Aufgaben Mannschaftsführer als Schiedsrichter 
� Notationspflicht in der Zeitnotphase, Aufgabe des Schiedsrichters 
� Aufgaben des Schiedsrichters beim Fischer Modus 
� Umgang mit elektronischen Uhren 

 

Zur besseren Planung benötige ich die Namen der Teilnehmer bis zum 01.09.2018! 

 
Es wird gebeten die vereinseigenen elektronischen Uhren mitzubringen, wir werden einen großen 

Teil mit eventuellen Praxisbeispielen üben wollen! Macht Euch im Vorfeld mit euren Uhren vertraut! 

 

Mit schachsportlichem Gruß 

Andreas Schell 
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■                    Regelkunde – Von Guido Korb 
 

rst einmal nichts Neues. Im 
Vordergrund steht die Einladung 
zum Mannschaftsführerseminar 

und damit verbunden ein paar allgemeine 
Denkanstöße. 
 
Das Mannschaftsführerseminar findet am 
08.09.2018 in Gummersbach statt. Nach 
unserer SBO Spielordnung ist die 
Teilnahme für alle Mannschaftsführer 
Pflicht. 
Diese Pflicht mag dem ein oder anderen 
nicht so behagen, deshalb möchte ich 
gerne motivieren zu kommen. 
Überall in unserem Leben, im privaten 
Bereich im Berufsleben in der Freizeit 
(Sport und Spiel usw.) gibt es Regeln, 
ohne die ein sinnvolles Zusammenleben, 
-arbeiten oder Miteinander eine Sportart 
betreiben nicht möglich ist. 

Damit Schach, sowohl im privaten 
Bereich als auch im offiziellen 
Wettkampf, sinnvoll gespielt werden 
kann, sind auch hier Regeln entwickelt 
worden. Sicher kann über die eine oder 
andere Regel durchaus diskutiert 
werden. Die meisten Regeln 
dürften aber 

doch sinnvoll und nachvollziehbar sein. 
Auf diese Weise wird Schach überall auf 
der Welt in gleicher Weise gespielt. Man 
muss sich nicht immer neu orientieren 
und bei auftretenden Regelfragen kommt 
es nicht auf die besseren „Argumente“ 
an, sondern was die Regeln dazu sagen. 
Auf diese Weise lassen sich in der Regel 
Streit und Unfrieden vermeiden. 
 
Deshalb hoffe ich Euch am 08.09.2018 in 
Gummersbach zu sehen. 
 
Das Seminar wird von Andreas Schell 
(NSR) geleitet. Der Beginn soll um 14 
Uhr sein. 
 
Wer Fragen oder Bemerkungen zu den 
behandelten Themen hat, kann mir eine 
Mail  schicken (getraenke-korb@t-

online.de) 
 

 
 

E
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■                Der SBO-NL Kombi-Grand Prix 
 
Lösung Kombi  1:  Das war wohl doch etwas zu leicht. 
 
Lösung: 24. Lxd4 (es ist so einfach wie es aussieht. Egal wie Schwarz antwortet, entweder folgt Matt oder es geht noch mehr 
Material verloren.) 
 

Stellung nach dem  30.  Zug von  Schwarz 
  

Beide Könige stehen etwas luftig, wobei der weiße König mehr Unterstützung durch die eigenen 
Figuren erfährt. Wie setzt Weiß in dieser Stellung am stärksten fort? 
 
Einsendeschluss: Di. 04.09.2018 
 
Lösung bitte per E-Mail schicken an getraenke-korb@t-online.de  
 
Rang Teilnehmer  1 Teiln.  Punkte ges.  
1 Klaus Lemmer 12 1 12 
2 Erik Stokkentreeff 10 1 10 
3 Andreas Schell 8 1 8 
 
 


